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Chansons
Wenn ihr die Plattentitel
überfliegt, werdet ihr ohne Mühe
entdecken, dass ich weder für Tom
Jones, für Adamo noch für Udo
Jürgens schwärme. Das könnt ihr
ohne mich tun, wenn ihr unbedingt

wollt. Es gibt aber einen
deutschen Sänger, der nach meiner

Meinung weit bessere Chansons

singt als die Sänger-Hauptmacht
: Reinhard Mey. Er ist der

erste Ausländer, dem es in Frankreich

gelang, den Grand Prix de la
Chanson zu gewinnen, das ist
eine ungewöhnlich hohe
Auszeichnung. Seine Lieder schreibt
er natürlich selbst. Bevor ihr die
nächste Schlagerplatte kauft, hört
euch den Mann einmal an.
Reinhard Mey:
Aus meinem Tagebuch
Intercord 726-08 U

Joan Baez ist eine Protestsängerin.
In vielen Liedern wendet sie

sich gegen den Krieg; oft singt sie
alte Volkslieder, das sind ihre
besten Nummern. Die Lieder sind
sehr gut aufgemacht, bei manchen

ist der «Honig» etwas dick
aufgestrichen. Joan ist traurig,
weil ihr Mann wegen
Dienstverweigerung eine Gefängnisstrafe
erhielt. Hier ist die Trauer wenigstens

echt, andere singen düstere
Lieder und leben nachher ganz
lustig.

Joan Baez: One day at a time
Vanguard 519027
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